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der Wiederelnsetzung in die burgerliche Ehrensahigkeit viel schränlen und auf lehterer einen Doppelkurs einzurlchten.

o Zur Fallitenfrage. gunstiger Wa soll. Der lehztere ist namlich bezug · —Gegen das vom eidgen. Post und Eisenbahndepartement

V. (Schuß.) uch seiner Otehabilitation nach F 80 det Kriminalstrafgesezes zur Vernehmlassung mitgetheilte nhpern were

Fast bel allen Conkursen, g vom n erne en A r 5 — v eee7 diu e uc
le Aduche Anfrage an den Gemeinschuldner gesiellt wird, —*X n —

warum sich ein und so großer Rucstand ergeben habe, veis uber Ersaßz des durch das ee gestiftelen Scadenk re mn e e
ind die Entschuldigungtegrunde gewoöhnlich die: Große Ver ind der derutsachten Kohen zunbe i lit bie hoh n J.Vucher in du ewahlt — durch dies—*

e vgen sqa icerwertdunn ee i e —28 wane . en aicigie — Altishosen wird—*
nge — Zurn ee Und wad wurden die Foigen der Wiedereinsebung der 20. d, zur Bewerbung ausgeschrieben.— Fur die Zeit eineb

Einzelne Gtunde haben oftmals ihre volle Berrchtigung, ut e Ehet sahetenhih wein an em din — — — —————
ber wir mochten hier nur jfragen: Ist derjenige kein Schwind Falliten — e n w * si bei allen Finanz aubes n Wochen war dessen Soha, Hre Fursprech
ir, der wel üuber seimme Duul svetuet, lennunnuae —A— Ped edat —* di Meyer daselbst, als e be n v
—D —A en 9 und Aenern zu * en. Und In den Beua en zum —*8 wird die

———— eu ve * wie leder e ——— die Antwort mitgetheilt hiesige Regierungorath auf
—— eeaeen
unu? Warde man den ürsachen der Konkurse noch wel For aene assen, dit Waisen- w e antgter un F an inne — n w g

—B w— 3 —A—— —* n Punlt des men dge 8 —* 8— a iee
ür die Falli i rechen.

— — * o i —— —* — dedselben gyge ebin bei alilathollschen Beerdigungen Fol
n huhhen, sordern dielaitten sund vielmeht durch — une e Woa Ahen * ben echeNovember 1877 ist es dreimal vorgekommen
 ee dur e D Gune urd nag a eeeeee da deeethne han mhen un dein —

dernachiaßigung der Verufspflichten herbeigefuhrt worden. — en) vir p s utz Ir — e — ne d enb pe Fen r

— Daeee er — In denjenigen Kantonen wo milbde Konturs und ern wponm Seauna re Dnn mit we
mbene gediere Thaliglen und Sporsamteit enisclten, wird Srraffesetze wallen, wirddie Fallitenzahl ganz verschwinden, Erm quigung it Aniwort, daß in der Pfarrkirche nur solche

ind wo das Gegentheil existirt, zunchmen. Prlestet geistliche Verrichtungen vornehmen durfen, welche
ic aud de Zo der idann pdern. und sesadüch: Gehon dich di nn Vihe von vasel deten wohnhoft in dugern, di

Unsere Gesehgebung ist durchaus nicht der Art, daß nicht nd fragen wir endllch: Gehori nich de Haupigrupye re vp n 7 e

 eee en ee e ee4 u .

3 5* wecen alt auf bequeme Art und durch Anrufurg der landetublich das Gelaute verwender werde, so habe der Ge
Diüe (vide ge6 Absaß U des Konkursgesedes). Auch h. Bundesversammlung wieder zu der auf leicht jinnige ee hieruder zu verfügen, sowle auch in Vetreff all
 nmendung dieses Paragrapho lied die Oderdehorde alizu —A e verlorenen, bürgerlichen Edrenfählg auiger auf dem Frledhof zu haltenderLeichenttden.
Fohe Ruesigten walien. Wir kennen Faue, wo am Kon reit zu gelangen, so wird mit uns jeder rechtlich — Der Regierungsrath hat den zweiten Wahlgang fur

eee eene Gnlbiger us denn gewichügen dentende Vuürger sagen: Ja! J die am lehten Sonntag nicht zu Stande gekommene Etsab
runden energisch gegen Nachlaß der Falüterklärung pro· Doffen wir, daß der gesunde Sinn und Geist dez wahl in das Beurrtsgericht Luzern (Betiüts. undOrtstichter)

murt und daß sontarkoffinm dem Kontursiten sein dallit- Schwelzervolles, bezw. seiner Reprosentantenin der hohen auf Sonniag den 23. do. angesetzi. Die katholische Kirch
rtlarung: Nachlaßgesuch ebensalls abschlgig beantwortet hauue, tundedderfammlung, bei Behandlung der dallitenpeilulodr gemeindentrsammlung, fur welche bereits dieser Tag gewählt
der ledunsiengiich die Kontursiten dennoch Gnade fanden. agen wird: Non porumus! dar, muhte daher verschoben werden·

Fruher war es allgemein Ujus, dahß bezüglich Schenkung Bei dlesem pwelten Wahlgaug ist dit Stimmabzabe noch
zer Faliterklarung die Interessenien (Kredlidren) auch ein oollstandig frei, d. h. man kann den bibherigen Kandidaten

Wort mitsprechen durften, und das war ein ganz gesundes oder auch neuen suimmen.

BDersahren. Eben die Glaublger siud et, die mit dem Kon —. Nachdem die Regierung von Beren sich hon un.

uurfiten in engen Bezichungen gestanden, die denselben in term 17. April abhin berelt erklart haue, sich dem Vorgehen

hrem taglichen Verkehr mit ihm genau kennen gelernt haben der hiesigen Stadi und Kantonalbehdrden in Sachen der
uind beshalb am besien sagen körmen, ob der betiessende —
onkuro ein unverschuldeler oder ein absichtlicher war. jee anzuschließen, ist sse nun durch Schlugnahme vom lezten

ODie Humanitat ist zwar ein schoner Grundsatz, aber am Miuuwoch, wie der Vund“ meldet, der Eingabe derhlesigen

anrechten Orte angewendet ist sie ein sauler Fleck im Staat Reglerung an die Goithardbahndirelilon formlich belgeireten
Wir haben Exeinpel genug, wo dle Atcommodemenldbestreb and unlersiet die daherigen Schlußbegehren durch eine be

angen einzig auf tine beirügerische Absicht hinzlelten, um ondere Juschrift.
aoqh allet dadjenige zu derabwandeln und nachzuholen, wab — duzern. Es darf als eine erfreuliche Erscheinung

del Ausbruch des ersten Koukurses zufallig vergessen worden detrachtel werden, daß das vorgestrige Konzert im „Schwelzer
war. Daher kommt es auch, daß viele Geschäftsleute grund hof“ Saale so zahlrelch besucht war; wir schrelben dies ebenso
atzlich keinem gerichtlichen Attorde mehr deitreten. sehr dem exquisiten Programm, wle dem Zwecke zu, welcher

Hier darf allerdings nicht vergessen werden, daß eß Aus Drn. Direlior Arnold in hbchsi verdankentwerther Welse zur
aahmen, d. h. redliche Konlursiten gibt, und diese müssen Aufführung detselben veranlait hat. Frl. Abborf von Jurich,
dann oftmals mit Unrecht die böse That der betrüglichen rine Schulerin der dortigen Musitschuie, wurde durch reichen

Banlerottlerer suhnen. Will man daher wirklich den Falliten Beifall aubgezeichnet, ebenso Or. Direktor Arnold, dessen
m neuen schweizerischen Schuldtetreibungs·und Konkurß Vortrage (A-Moll Klavlerkonzert von Schumann und Fan
deset eine Vegünstigung gewähren, so sollte man in dem iasie uber zwel Mollve aub, Don Juan“ von Thalberg)

elben dafur sorgen, daß zwischen underschuldetem und leicht von seiner meisterhaften allseitigen Beherrschung des Instru
nnlgem oder sraudolosem Bankerolt eine genaue Autschel nenta von neuem Jeugniß ablegten. Sehr bemerkt wurde

dung mdalich ist. Je nachdem der Fall mehr oder weniger auch die von Orn. Kapellmelsier Kohler vorgetragene degende
xadlrend isi, hate eine zellwellige Einftellung im Akilv- jur Vlolin (mit Orchesterbegleitung) von Wienlawelkh, und
urgertecht . B. auf 6 in 10 Jahre zu erfolgen. Bestrebt prachwoll war dle Konzert DOuverture von Rieh. Die Ueber
ich der Faut, durch Thauiglelt, Rechischaffenheit und Flelß reichung eined Lorbeerkranzez an Hrn. Arnoid war elne
dieder dan Vertrauen und die Achiung seiner Mitbürger zu wohlverdlente Odation, denn dad vorgesllge Konzert gehbrt

xwerben, so mogen dann die kompelenten Behdrden uber den u dem Schönsien, waß wir in Luzern je gehort haben.

Desutzsteiter noch reiflcher Prüsung der Sachlage die Re— die Geseuschast far gegenseitlgen Unterricht (2ocisto

Whein 3— d'Inetruction mutuoile) in Genf arrangirt auf den 22,r dermdgen ubrigens nicht einzusehen, daß der Fallit 23. und 24. d. einen Vergnugungtzug von Genf und Lau

gegenüber Demsenlgen, Nho —X —533 Weder sanne nach Luzern. Et wuonn —38 8 am
Angluck, im Momeni heftiger Gemuthabewegung (Affekt), Axen, Gratti, Alworf und Goschenen (Besichtigung des

oder gar durch Intriguen zum Verbrecher wird, bezäugllch Gollhardtunnein) besucht werden

 anner eewacce


